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Von Hans-Jürgen Emmerich

Hans D. Wirtz hat sich mit diesem
Buch einen Wunsch erfüllt – aus An-
lass seines 80. Geburtstags im
August. Das Werk, das auf diese
Weise entstanden ist, stellt zugleich
ein großes Geschenk an die ganze
Gemeinde Edingen-Neckarhausen
dar. Denn Wirtz hat die 78 Porträts
von Persönlichkeiten aus der Ge-
meinde nicht nur in einem Buch ver-
ewigt, sondern die Originale alle-
samt der Kommune vermacht.

„Die Idee zu diesem Projekt ent-
stand bei einer Ausstellung im Rat-
haus von Ramberg“, erzählt Wirtz.
Dort in der Pfalz waren Fotos von
Persönlichkeiten der Gemeinde aus-
gestellt. 1997 begann er damit, die
Idee in die Tat umzusetzen. Zum
ersten Mal präsentierte die Foto-
gruppe damals zur Kerwe-Aus-
stellung dann Porträts von Bürgerin-
nen und Bürgern aus der Gemeinde,
„die auf ihre Art im Gemeindege-
schehen gewirkt und Spuren hinter-
lassen haben“, wie Wirtz formuliert.
Gemeinsam mit ihm realisierte
Dieter Hillebrand von der Foto-
gruppe das Projekt bis 2015.

„Wir wollten diese Personen
nicht nur porträtieren“, erläutert der
passionierte Hobbyfotograf: „Wir
wollten auch aus ihrem Leben etwas
wissen.“ Vor allem sei es interessant

gewesen, zu erfahren, in welcher Art
und Weise sie sich in das Gemeinde-
leben eingebracht haben: „Dies war
für uns das erste Merkmal bei der
Auswahl der Personen.“ Mit ihren
Interviews sammelten die Autoren
Geschehnisse, Aktivitäten und
Anekdoten aus vergangenen Zeiten,
die bei der Lektüre wieder aufleben.

Insgesamt wurden 73 Personen in
Wort und Bild porträtiert. Die Aus-
wahl sei aber sicher nicht voll-
ständig, gesteht Wirtz: „Einige ange-
sprochene Mitbürger wollten an die-
sem Projekt nicht teilnehmen.“ Es
habe sogar jemand Geld geboten,
um dabeizusein, natürlich ohne Er-
folg, wie der Autor versichert.

Besuch im Schwesternheim
Mitunter haben sich die Fotografen
auch auf den Weg zu ihren Models
gemacht. So fuhren sie etwa zu
Schwester Maria Lena nach Bühl ins
Schwesternheim, um sie zu foto-
grafieren. Daran erinnert sich Wirtz
bis heute gern: „Die haben uns extra
Streuselkuchen gebacken, und die
Schwester hat viel erzählt.“

Bei bereits verstorbenen Persön-
lichkeiten half unter anderem das
Archiv des „Mannheimer Morgen“,
beispielsweise, als es um den legen-
dären katholischen Neckarhäuser
Pfarrer Josef Veit ging. Oder um
Robert Walter, jenen Bürgermeister

in Edingen, der als Motor für den
Bau der Pestalozzi-Schule, des Rat-
hausneubaus und des Feuerwehr-
hauses gilt und nach nur sechs Amts-
jahren am Buß- und Bettag 1965 im
Alter von nur 49 Jahren verstarb.
Auch wenn die in ein Buch gegosse-
ne Ausstellung nicht komplett ist,
trägt sie nach Überzeugung von
Wirtz dazu bei, den Persönlichkeiten
ein Denkmal zu setzen.

Ebenso wie das von der örtlichen
Druckerei Häfner hergestellte Buch
sind die ans Gemeindearchiv über-
gebenen Originalfotos der Aus-
stellung solide Handarbeit. Alle Auf-
nahmen wurden auf einem
Schwarz-Weiß-Negativfilm (Format
6 x 7) gemacht und von Hand ent-
wickelt. Sämtliche Porträts hat Wirtz
auf Baryt-Fotopapier im Format 30
Mal 40 Zentimeter vergrößert. „Da
hat der Bogen vier Mark gekostet“,
erinnert sich der Fotograf. Die Verar-
beitung erfolgte laut Wirtz nach den
Regeln des Museums of Modern Art
und nach höchsten Standards zur
Archivierung von Schwarz-Weiß-
Fotografien – „mit Selentonung und
einer Stunde Wässerung“. Die Foto-
grafien für die Ausstellung wurden
auf säurefreiem Karton aufgezogen,
das Passepartout bestand aus dem
gleichen Material. „Herr Michler, die
halte 100 Johr“, gab er dem Bürger-
meister mit auf den Weg.

Der wiederum sprach seinen
herzlichen Dank aus und bewertete
das entstandene Werk auch als
„ortshistorisch schön“. Es lade zum
Nachlesen ein: „Da kommen Er-
innerungen auf.“ Über Jahre hinweg
sei eine „Super-Idee“ gewachsen,
sagte Michler und sicherte sich
gleich 20 Exemplare als Geschenk
für besondere Anlässe.

Finanziert wurde der Druck der
ersten Auflage durch eine großzügi-
ge Spende von Wirtz selbst, aber
auch durch die Unterstützung des
Kultur- und Heimatbunds und des
Fördervereins Gemeindemuseum,
die als Herausgeber auftreten. Zu-
dem beantragten sie einen Druckzu-
schuss von fast 1000 Euro.

„Scharf und meisterlich“
Der Vorsitzende des Museumsver-
eins, Dietrich Herold, lobte die Idee
von Wirtz und deren hervorragende
Realisierung: „Wenn man durch-
blättert, sieht man: Das sind nicht
nur Leute, die sich in den Vorder-
grund drängen, sondern die für ihre
Mitbürger da waren oder es noch
sind.“ Die Profile seien scharf und
meisterlich umgesetzt. Von einer
gelungenen Gemeinschaftsproduk-
tion sprach Wolfgang Ding vom
Kultur- und Heimatbund. Erhältlich
ist das Buch ab sofort zum Preis von
zwölf Euro im örtlichen Handel.

Buch-Präsentation im Schloss: Wolfgang Ding (v.l.), Hans D. Wirtz (Autor), Dietrich Herold, Andrea Häfner, Heinz Häfner, Bürgermeister Simon Michler.BILD: HANS-JÜRGEN EMMERICH
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Wacker übernimmt von Ding
schaftsfestwoche 2022 zum 55jähri-
gen Jubiläum mit Ploguerneau ste-
hen schon fest. „Bewährt hat sich,
dass jeder Verein eigenverantwort-
lich nach Vorlage eines Konzepts un-
ter Einhaltung der aktuellen Regeln
etwas machen kann. Doch die Aufla-
gen bei Veranstaltungen werden
zum Problem“, berichtete Ding.

Kulturreferentin Inge Herold
konnte nur von wenigen Veranstal-
tungen, Vorträgen und Museums-
führungen unter ihrer Obhut, aber
auch von diversen Absagen wegen
Corona berichten. Die Blumen-
schmuckbeauftragten konnten
beim letzten Wettbewerb 60 Teil-
nehmer „quer durch die Gemeinde“
begrüßen. Vorsitzender Hermann
Graß von der Fotogruppe konnte
Workshops, eine Kampagne zur Mit-
gliederwerbung und das Kinderferi-
enprogramm aufweisen.

Mit der gemeinsamen Aktion des
Kultur- und Heimatbunds und der
Gemeinde beim Verkauf von Gut-
schein-Blocks zur Unterstützung
der durch Corona beeinträchtigten
Vereine wurden 6500 Euro Gewinn
erzielt. Es wurde einstimmig be-
schlossen, das Geld für künftige
Werbemaßnahmen der Vereine zu
verwenden. „Wir schauen hier mit
neuer Mannschaft zuversichtlich
nach vorne“, sagte Bürgermeister Si-
mon Michler und dankte allen Mit-
gliedern für ihr großes Engagement.

kus Schläfer; Kassenwartin: Ursula
Stephan; Schriftführer: Kai Bassauer
(neu); Kulturreferentin: Inge Herold;
Fotogruppe: Hermann Graß, Rainer
Ludat; Blumenschmuck: Johannes
Fischer, Betty Müller, Georg Schnei-
der; Beisitzer: Elvira Kirsch, Johan-
nes Fischer, Bernd Binder (neu);
Kassenprüfer: Alois Danzer, Tobias
Hertel (neu). Alle wurden einstim-
mig gewählt.

Kurz nach der Wahl stellte Mar-
kus Schläfer „die unermüdliche Ar-
beit, die ihresgleichen sucht“, des
scheidenden Vorsitzenden heraus,

und überreichte Wolfgang Ding ei-
nen Geschenkkorb. Auch Schriftfüh-
rer Gerhard Fischer nahm für lang-
jährige Tätigkeit im Verein einen Ge-
schenkkorb entgegen. „Und ein
ganz großes Dankeschön in Abwe-
senheit an Karl Fischer und Melanie
Schuster,“ betonte Schläfer.

Problematisch gestaltet sich die
Planung der 2022-Termine. „Es
bleibt weiterhin schwierig, zu pla-
nen“, betonte Ding. Die Termine zu
den Jubiläumsveranstaltungen
„1250 Jahre Neckarhausen“ vom
15. bis 23. Juli 2023, und der Partner-

Von Michael Schäfer

Einen Wachwechsel hat es bei der
Mitgliederversammlung des Kultur-
und Heimatbundes gegeben: Neu an
der Spitze steht jetzt Ulf Wacker, er
hat das Amt des Vorsitzenden von
Wolfgang Ding übernommen.

Über 40 stimmberechtigte Mit-
glieder, darunter Honoratioren der
Doppelgemeinde, zahlreiche Ge-
meinderäte und Vertreter der Verei-
ne, waren in den „Kleintierhof“ ge-
kommen. 13 Tagesordnungspunkte
mit Neuwahlen erforderten eine re-
lativ zügige Abwicklung.

Wichtigster Punkt waren die
Wahlen und der Kassenbericht. Fi-
nanzchefin Ursula Stephan konnte
mit einer grundsoliden Kassenlage
und geringem Überschuss in beiden
zurückliegenden Geschäftsjahren
glänzen. Der Bericht der Kassenprü-
fer Alois Danzer und Karl Fischer be-
wies eine einwandfreie Buchfüh-
rung. Die Entlastung der Kasse und
der gesamten Vorstandschaft erfolg-
te denn auch einstimmig.

Die Wahlleitung hatten Wolfgang
Ding und der neu gewählte Vorsit-
zende Ulf Wacker inne. Wacker be-
tonte zum Amtsantritt „die notwen-
dige enge Zusammenarbeit mit dem
Rathaus“. Der Vorstand sieht nun
wie folgt aus: 1. Vorsitzender: Ulf
Wacker (neu); stellvertretende Vor-
sitzende: Andrea Häfner (neu), Mar-

Der neue Vorstand mit dem scheidenden Vorsitzenden Wolfgang Ding (sitzend, 2.v.l.).
Der neue Vorsitzende ist Ulf Wacker (stehend, 2.v.r.) BILD: MICHAEL SCHÄFER
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lass seines 80. Geburtstags im
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ein großes Geschenk an die ganze
Gemeinde Edingen-Neckarhausen
dar. Denn Wirtz hat die 78 Porträts
von Persönlichkeiten aus der Ge-
meinde nicht nur in einem Buch ver-
ewigt, sondern die Originale alle-
samt der Kommune vermacht.

„Die Idee zu diesem Projekt ent-
stand bei einer Ausstellung im Rat-
haus von Ramberg“, erzählt Wirtz.
Dort in der Pfalz waren Fotos von
Persönlichkeiten der Gemeinde aus-
gestellt. 1997 begann er damit, die
Idee in die Tat umzusetzen. Zum
ersten Mal präsentierte die Foto-
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stellung dann Porträts von Bürgerin-
nen und Bürgern aus der Gemeinde,
„die auf ihre Art im Gemeindege-
schehen gewirkt und Spuren hinter-
lassen haben“, wie Wirtz formuliert.
Gemeinsam mit ihm realisierte
Dieter Hillebrand von der Foto-
gruppe das Projekt bis 2015.

„Wir wollten diese Personen
nicht nur porträtieren“, erläutert der
passionierte Hobbyfotograf: „Wir
wollten auch aus ihrem Leben etwas
wissen.“ Vor allem sei es interessant

gewesen, zu erfahren, in welcher Art
und Weise sie sich in das Gemeinde-
leben eingebracht haben: „Dies war
für uns das erste Merkmal bei der
Auswahl der Personen.“ Mit ihren
Interviews sammelten die Autoren
Geschehnisse, Aktivitäten und
Anekdoten aus vergangenen Zeiten,
die bei der Lektüre wieder aufleben.

Insgesamt wurden 73 Personen in
Wort und Bild porträtiert. Die Aus-
wahl sei aber sicher nicht voll-
ständig, gesteht Wirtz: „Einige ange-
sprochene Mitbürger wollten an die-
sem Projekt nicht teilnehmen.“ Es
habe sogar jemand Geld geboten,
um dabeizusein, natürlich ohne Er-
folg, wie der Autor versichert.

Besuch im Schwesternheim
Mitunter haben sich die Fotografen
auch auf den Weg zu ihren Models
gemacht. So fuhren sie etwa zu
Schwester Maria Lena nach Bühl ins
Schwesternheim, um sie zu foto-
grafieren. Daran erinnert sich Wirtz
bis heute gern: „Die haben uns extra
Streuselkuchen gebacken, und die
Schwester hat viel erzählt.“

Bei bereits verstorbenen Persön-
lichkeiten half unter anderem das
Archiv des „Mannheimer Morgen“,
beispielsweise, als es um den legen-
dären katholischen Neckarhäuser
Pfarrer Josef Veit ging. Oder um
Robert Walter, jenen Bürgermeister

in Edingen, der als Motor für den
Bau der Pestalozzi-Schule, des Rat-
hausneubaus und des Feuerwehr-
hauses gilt und nach nur sechs Amts-
jahren am Buß- und Bettag 1965 im
Alter von nur 49 Jahren verstarb.
Auch wenn die in ein Buch gegosse-
ne Ausstellung nicht komplett ist,
trägt sie nach Überzeugung von
Wirtz dazu bei, den Persönlichkeiten
ein Denkmal zu setzen.

Ebenso wie das von der örtlichen
Druckerei Häfner hergestellte Buch
sind die ans Gemeindearchiv über-
gebenen Originalfotos der Aus-
stellung solide Handarbeit. Alle Auf-
nahmen wurden auf einem
Schwarz-Weiß-Negativfilm (Format
6 x 7) gemacht und von Hand ent-
wickelt. Sämtliche Porträts hat Wirtz
auf Baryt-Fotopapier im Format 30
Mal 40 Zentimeter vergrößert. „Da
hat der Bogen vier Mark gekostet“,
erinnert sich der Fotograf. Die Verar-
beitung erfolgte laut Wirtz nach den
Regeln des Museums of Modern Art
und nach höchsten Standards zur
Archivierung von Schwarz-Weiß-
Fotografien – „mit Selentonung und
einer Stunde Wässerung“. Die Foto-
grafien für die Ausstellung wurden
auf säurefreiem Karton aufgezogen,
das Passepartout bestand aus dem
gleichen Material. „Herr Michler, die
halte 100 Johr“, gab er dem Bürger-
meister mit auf den Weg.

Der wiederum sprach seinen
herzlichen Dank aus und bewertete
das entstandene Werk auch als
„ortshistorisch schön“. Es lade zum
Nachlesen ein: „Da kommen Er-
innerungen auf.“ Über Jahre hinweg
sei eine „Super-Idee“ gewachsen,
sagte Michler und sicherte sich
gleich 20 Exemplare als Geschenk
für besondere Anlässe.

Finanziert wurde der Druck der
ersten Auflage durch eine großzügi-
ge Spende von Wirtz selbst, aber
auch durch die Unterstützung des
Kultur- und Heimatbunds und des
Fördervereins Gemeindemuseum,
die als Herausgeber auftreten. Zu-
dem beantragten sie einen Druckzu-
schuss von fast 1000 Euro.

„Scharf und meisterlich“
Der Vorsitzende des Museumsver-
eins, Dietrich Herold, lobte die Idee
von Wirtz und deren hervorragende
Realisierung: „Wenn man durch-
blättert, sieht man: Das sind nicht
nur Leute, die sich in den Vorder-
grund drängen, sondern die für ihre
Mitbürger da waren oder es noch
sind.“ Die Profile seien scharf und
meisterlich umgesetzt. Von einer
gelungenen Gemeinschaftsproduk-
tion sprach Wolfgang Ding vom
Kultur- und Heimatbund. Erhältlich
ist das Buch ab sofort zum Preis von
zwölf Euro im örtlichen Handel.
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te denn auch einstimmig.

Die Wahlleitung hatten Wolfgang
Ding und der neu gewählte Vorsit-
zende Ulf Wacker inne. Wacker be-
tonte zum Amtsantritt „die notwen-
dige enge Zusammenarbeit mit dem
Rathaus“. Der Vorstand sieht nun
wie folgt aus: 1. Vorsitzender: Ulf
Wacker (neu); stellvertretende Vor-
sitzende: Andrea Häfner (neu), Mar-

Der neue Vorstand mit dem scheidenden Vorsitzenden Wolfgang Ding (sitzend, 2.v.l.).
Der neue Vorsitzende ist Ulf Wacker (stehend, 2.v.r.) BILD: MICHAEL SCHÄFER

WASSER • WÄRME • WOHLGEFÜHL

68623 Lampertheim

Wilhelmstraße 8-10

www.roessling-gmbh.de
06206 - 2905

SANITÄR + HEIZUNGSANITÄR + HEIZUNG

HAUSTECHNIKHAUSTECHNIK

Wir kümmern uns  
um Ihre Belange

Ob komplette Erneuerung  
oder Sanierung  
– Ihre Bauabwicklung ist 
bei uns in guten Händen!

Haustechnik Eistal GmbH
Industriestraße 19
68623 Lampertheim
Tel: 06206-560 45-31
info@eistalgmbh.de
www.eistalgmbh.de

Wir sind für Sie da!

– Haustüren + Fenster

– Rollläden & Markisen

– kompletter Innenausbau
Einbauschränke, Massivmöbel
Holzdecken
Fertigparkett & Laminatböden
Innentüren & Ganzglastüren

BAU- UND
MÖBELSCHREINEREI

VOLKER FRIDERICH

Hermann-Staudinger-Str. 8 · 68519 Viernheim
Telefon 06204 - 8764 · Telefax 06204 - 912466

Schreinerei 

Friderich GmbH

– Insektenschutz

BAU- UND MÖBELSCHREINEREIBAU- UND MÖBELSCHREINEREI

WWW.MORGENWEB.DE/LOKALES-HANDWERK

WWW.MORGENWEB.DE/
LOKALES-HANDWERK

24 H ONLINE 
viele weitere Informationen dieser Firmen! 

ÜBERDACHUNGEN + WINTERGÄRTENÜBERDACHUNGEN + WINTERGÄRTEN

MI
TG

LIE

D IM BUNDESVERBAND 

W
INTERGARTEN E.V.

Zertifiziert durch

Notified Body
2374

EN 1090-1

H
uttropstr.58 - 45138 Ess

en

13 Jahre Baier GmbH

BAIER 
BEWEGT – 
INSPIRATION, 

DIE 
BEGEISTERT!

Otto-Hahn-Str. 5
68623 Lampertheim
06206 - 95 13 286
Fax: 06206 - 95 13 287
www.baier-ueberdachungen.de
Winter-Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr.: 8-16 Uhr & nach Vereinbarung

Große 800 m2 Outdoorausstellung

Wir bieten mehr als quadratisch, praktisch gut. 
Wir sind die Spezialisten für individuelle Lösungen!

WOHNTRÄUMEWOHNTRÄUME


